
 

 

 

 

 

 

 

11. April 2006 

Ihr Zeichen  Ihr Schreiben vom 

RA 2/RA 5 – 3800/91 – R5 102/2006 14.02.2006 

Referentenentwurfs eines Gesetzes zur Reform des Verfahrens 
in Familiensachen und in den Angelegenheiten der freiwilligen 
Gerichtsbarkeit (FGG-Reform) 

 

Sehr geehrter Herr Ministerialrat Dr. Meyer-Seitz, 

in dem ergänzten Referentenentwurf sind die Lebenspartner und die Le-

benspartnerschaftssachen sehr viel systematischer und klarer eingeord-

net. Das begrüßen wir. 

Uns sind folgende Unstimmigkeiten aufgefallen: 

Art. 1 - FamFG: 

• § 196 Abs. 1 Buchst. c: Hier sollten nach den Wörtern „Ehegatte“ jeweils die 

Wörter „oder Lebenspartner“ eingefügt werden. 

• § 357 Abs. 4 Nr. 5 und 6: Hier sollten nach den Wörtern „Ehegatte“ jeweils die 

Wörter „oder Lebenspartner“ eingefügt werden.  

• § 358 Abs. 5: Hier sollten nach dem Wort „Ehegatten“ die Wörter „oder Lebens-

partners“ eingefügt werden. 
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Art. 19 – Änderung des Rechtspflegergesetzes: 

• § 14 Abs. 1 Nr. 7: Hier sollten nach dem Wort „Ehegatten“ ein Komma und das 

Wort  „Lebenspartner“ eingefügt werden. 

Art 22 – Änderung des Beurkundungsgesetzes: 

• § 17a: Hier sollten nach den Wörtern „die Ehegatten“ die Wörter „oder Lebens-

partner“ und nach den Wörtern „eines Ehegatten“ die Wörter „oder Lebenspart-

ners“ eingefügt werden. 

Art. 43 – Änderung des Bürgerlichen Gesetzbuchs: 

• § 2008 BGB: Hier sollten nach den Wörtern „Ehegatte“ und „Ehegatten“ jeweils 

die Wörter „oder Lebenspartner“ eingefügt werden. 

Art. 47 – Änderung des Verschollenheitsgesetzes: 

• § 16 Abs. 2 Buchst. c): Hier sollten nach den Wörtern „der Ehegatte,“ die Wör-

ter „der Lebenspartner,“ eingefügt werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

für den Lesben- und Schwulenverband in Deutschland 

 


